
Man hat bekommen, was man von Attac erwartet
Zum Attac-Kotrgr€ss:

Durch die Berichierstattung über den
Allac-Kongrcss animiert, erlaube ich
mir, einige Cedanken als Teiinehmerin
zu lormulieren. Mein Fazit zudemKon
eress ist, dass man das bekommen hat,
was mar von Attac elwarten da .

ZuI Erimerug:Attac wude geglün-
det mii dem Versuch und dem Ziet,Fol-
gen der Globalisie ng transparcni zu
machen und Reseln zu definiercn wie
weltweii handelnde UnternehmeD dazu
veryflichtetwerden können, sich aD nä-
tionale Gesetzgebung zu halten uDd
sich an derlokalen Da8einsvorsorge zu
beteiligen. Sp ch, die Gewinne, die sie
vorOft machenauchvor OItzuversteu-
ern, damit sie die Gesellschaft vor ver-
wenden ka1ln. Das ist Aussaneslase.
Christoph ButieNegge als anerkann-

ter Armutsiorscher (unter andesm),
den ich pe$önlich zum ersten mal als
Relercnt bei Attaczum Thema Kinder-
armul erleben durftc, hat gcnau däs
sehr, sehr äffchaulich und ludiert
referiert: wie di€ Schere in der Gesen-
schaJt aufeeht rrnd veniee ibre hteres
sen immer nachdrücklicher und sirk-
samei dl[ehsetzeo kömen als die
Mehrheil Er machte sebr deutlich, dass
aus den amen Kindern, alme Erwach-
sene und daltn a.me Rentno wurden
und welche Folg€n K ee md Energie-
kdse und Comna davor schon aufdiese
Meü6chen häbeD. Sehr anschaulich und
lür mich be&ück€nd dic Beispiele aus
dem rcichen praktischen [undus an
Beispielen wie sich das konkret
auswirkt. Von nueen Drcwemam hat
te ich a]s Referent keine Voßtelurg.

S€ine Bücher als Psychoanalytiker
warcn mir bekannt. EgaI was man von
ihm weiß und zu meinen weiß und ihn
inlräge steut. Was und wie er es gesagl
har ist in Oldnung. Die historischen
tr'akten über das kriegedsche Wesen
des MenscheD und von Gesellschaften
rude absolüt komekt und sehr detail-
liet wiedereegeben über ein ganzes
Jahrhundert zudckreichend. Die phi-
losophische Abhandlung über das
Gute und Böse mit ch.istlichem Unter-
bau -alle Achtung. Von der Kirche mii
Redeverbot belegt, ist Jesus Ch stus
doch sein Lehrmeister. Was einigen
in.der zuhörerschaft dand doch miss-
ffel. Seinen Paziffsmus und d€r Aufruf
dazu hat er glaubhaft kundgetan. Das
hat die Zuhörerschatt mi1 Applaus be-
reet.

Bewundemswe der Vorirag. So ein
alter Mann, lrei ohne Manuskript und
PräEentationshiuen - alle Achtung.

Na - und dannlastbut not least Georg
Ramer was kannein so int€gererund
feinlühlieer Mensch, der sich so viele
Jahre für Menschen am unteren Rand
eingesetzt hat, der so viel Herzblui ins
Thema Globarisierune und deren wir-
kung auf den Menschen eingesetzt hat,
noch sagen, wenn alles an ElTeichtem
einen Salto rückwärts macht. An einer
Stelle hieß es in der ModeraLion. Fainr
lientreffen. Das war esja auch, inlhr€n
ergraute weggelähften, die hier auf Io-
kaler Ebene so viel gearbeiiet haben,
dass die Karlsruher Stadtgesellschafi
Iür alle eine Heimai ist.
Maria Ivancevic-Mentsen
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